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ÄNDERUNGEN PEGASUS V3.12 

Um das Update installieren zu können, muss mindestens Pegasus 3.11.00 installiert sein. 

DAS UPDATE V3.12.01-02 ENTHÄLT DIE BEHEBUNG EINES SCHWEREN FEHLERS BEZGL. 

TERMINVERGABE AUS DER BEHANDLUNGSERFASSUNG HERAUS: 

BEI GEÖFFNETEM ODER MINIMIERTEM KALENDERFENSTER WIRD EIN VORHER 

ANGEZEIGTER TERMIN ÜBERSCHRIEBEN. 

KORREKTERWEISE HÄTTE DER NEUE TERMIN NEU ANGELEGT WERDEN SOLLEN. 

DER FEHLER IST JETZT BEHOBEN! 

AUF GOBD-ANFORDERUNGEN BASIERENDE NEUE FUNKTIONEN 

Die GoBD 1 beinhalten einige Anforderungen an buchhalterische Software, die wir in der jetzigen Version 3.12 

erfüllen wollen. 

Die Änderungen dienen der Vorbereitung auf eine GoBD-Konformitäts-Zertifizierung. 

Unter anderem haben Sie die Möglichkeit, Ihre Passwortsicherheit zu erhöhen (siehe Seite 9). 

                                                                 

1 Grundsätze zur ordnungsmäßigen Führung und Aufbewahrung von Büchern, Aufzeichnungen und Unterlagen 

in elektronischer Form sowie zum Datenzugriff 
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ÄNDERUNG #1683: IDEA-SCHNITTSTELLE  

Für die Betriebsprüfung des Finanzamtes verlangen immer mehr Betriebsprüfer Daten im IDEA-Format. 

Über die Exportfunktion im Menü Im-/Export / Steuerprüfer-Export (IDEA) geben Sie Ihre 

Betriebsdaten jetzt im IDEA-Format2 aus. Die Daten können dann direkt in die Software des Finanzamtes 

eingelesen werden. 

Die Schnittstelle haben wir von Firma AUDICON testen lassen. Sie wurde uns als 

beschreibungsstandardkonform im Sinne der GoBD/GDPdU attestiert. 

 

 

Abbildung 1 - Steuerprüfer-Export (IDEA) 

                                                                 

2 IDEA: Interactive Data Extraction and Analysis 
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ÄNDERUNG #1774: IN DER OP-VERWALTUNG WERDEN KEINE ZU HOHEN NEGATIVEN 

ZAHLUNGEN ZUGELASSEN 

Beispiel: Ein Kunde hat ein Guthaben von€ 5,00, welches jetzt ausgezahlt werden soll. 

Ein Betrag von € -5,00 wird akzeptiert, ein Betrag von € -6,00 nicht mehr. 

Dies stellt sicher, daß nicht mehr als das Guthaben ausgezahlt wird. 

 

Abbildung 2 - Änderung #1774 
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ÄNDERUNG #1775: GEBÜHR EINER RÜCKLASTSCHRIFT BUCHEN UND DEM KUNDEN BELASTEN 

Bei Stornierung einer Lastschriftzahlung kann eine Rücklastschriftgebühr gebucht werden: 

 

Abbildung 3 - Änderung #1775: Gebühr eintragen 

Es wird neben der stornierten Lastschrift auch die Rücklastschriftgebühr als separate Forderung erzeugt: 

 

Abbildung 4 - Änderung #1775: erzeugte Forderung 
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ÄNDERUNG #1776: BEI ERFASSUNG EINES KUNDEN HINWEIS AUF FEHLENDE ANGABEN ZEIGEN 

Im Kundenstamm wird bei einem ausländischen Unternehmer auf eine fehlende Länderangabe hingewiesen. 

Außerdem wird bei einem ausländischen Unternehmer in einem EU-Land auf eine fehlende USt.-ID. 

Hingewiesen. 

Ein Anhaken des Kästchens Unternehmer im Ausland kann in folgenden beiden Fällen nicht erfolgen: 

 Unternehmer im Ausland ohne Angabe eines Landes 

 Unternehmer im Ausland in einem EU-Land ohne Angabe der USt.-ID. 

 

 

 

Abbildung 5 - Änderung #1776 
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ÄNDERUNG #1777: JEDE UST-ID EINES UNTERNEHMERS IM EU-AUSLAND MUß BEIM BZST 

GEPRÜFT WERDEN 

Wenn Sie die USt.-ID eines Unternehmens im Ausland eingegeben haben, klicken Sie bitte auf prüfen. 

Geben Sie auf der sich öffnenden Seite des BZSt 3Ihre eigene USt-ID4, das Land des Kunden und die UST-ID des 

Kunden ein und klicken auf starten. 

 

Abbildung 6 - Änderung #1777: Bundeszentralamt für Steuern 

Drucken und archivieren Sie das Ergebnis. 

Bei Anhaken des Kästchens Unternehmer im Ausland bestätigen Sie bitte, daß die USt-ID von Ihnen 

geprüft wurde. Ihre Antwort wird im Logbuch gespeichert. 

 

 

Abbildung 7 - Änderung 1777 - Wurde die USt-ID geprüft? 

                                                                 

3 Bundeszentralamt für Steuern 

4 Umsatzsteuer-ID 
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ÄNDERUNG #1778: PASSWÖRTER VERSCHLÜSSELT SPEICHERN 

Es wurde bemängelt, daß Passwörter in der Datenbank unverschlüsselt gespeichert wurden. 

Wenn ein Benutzer sich nun an Pegasus anmeldet, wird dessen Passwort nach der Anmeldung verschlüsselt in 

der Datenbank gespeichert. 

Passwörter von Benutzern, die sich nie anmelden, bleiben unverschlüsselt gespeichert. 

Möchten Sie alle Passwörter verschlüsseln, ändern Sie bitte in Verwaltung / Benutzer einmal alle Passwörter. 

Bei dem anschließenden Speichern werden diese dann auch verschlüsselt in der Datenbank gespeichert. 

Bitte beachten: Diese Einstellung muß in jeder Datenbank (z.B. 
Notebooks) separat durchgeführt werden! 
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ÄNDERUNG #1779: ZUGRIFFSSCHUTZ ÜBER PASSWORT-KOMPLEXITÄT SICHERSTELLEN 

Die Sicherheit der Daten vor unbefugtem Zugriff wird immer wichtiger. 

Sie haben jetzt die Möglichkeit, in Verwaltung / Benutzer die gewünschte Passwort-Komplexität 

einzustellen: 

 

Abbildung 8 - Änderung #1779: Passwortkomplexität 

Als Vorgabe ist keine Passwörter erforderlich eingestellt. 

Bei jedem Anmelden prüft Pegasus jetzt, ob das Passwort des Benutzers die Komplexitätsanforderungen erfüllt. 

BENUTZER HAT KLASSE 1 (CHEF) 

Pegasus prüft beim Anmelden, ob es irgendeinen Benutzer gibt, dessen Passwort die Anforderungen nicht 

erfüllt und bietet die Überarbeitung der Passwörter an: 

 

Abbildung 9 - Änderung #1779: Bitte um Passwort-Bearbeitung 

BENUTZER HAT KLASSE 2,3 ODER 4 (MITARBEITER) 

Pegasus prüft, ob das Passwort die Anforderungen erfüllt und verlangt ggf. die Änderung des Passwortes: 

 

Abbildung 10 - Änderung #1779: Bitte um Passwort-Änderung 
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Abbildung 11 - Änderung #1779: Änderung des Passwortes 

Falls das neue Passwort die auf der rechten Seite angezeigten Anforderungen nicht erfüllt, wird Pegasus 

geschlossen. 

Bitte beachten: Diese Einstellung muß in jeder Datenbank separat 
durchgeführt werden! 
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ÄNDERUNG #1780: INVENTUR 

Es wurde bemängelt, daß auf der Inventurliste, die zum Eintragen der gezählten Mengen verwendet wurde, 

bereits die Sollmenge eingedruckt ist. 

Um ein Eintragen der Sollmengen ohne wirkliche Zählung zu verhindern, gibt es jetzt im Menü Info / 

Berichte eine Zählliste zur Inventuraufnahme, die keine Sollmengen mehr enthält. 

 

Abbildung 12 - Änderung #1780: Zählliste zur Inventuraufnahme 

Die alte Inventurliste wurde verändert und enthält jetzt kein breites Feld mehr für den Istbestand, da ein 

manuelles Eintragen dort nicht mehr gewünscht ist. 

Die Inventurliste hat die Aufgabe, Soll- und Ist-Mengen sowie Differenzen aufzulisten.  

Vor dem Buchen der Inventur wird diese zwingend ausgedruckt und enthält in der Ist-Spalte die in Pflege / 

Inventur eingetragenen gezählten Bestände: 

 

Abbildung 13 - Änderung #1780: Inventurliste 

Differenzen zwischen Soll- und Istbestand werden in der Spalte Bestandsveränderung laut Inventur 

ausgegeben. 

ALSO: ZUM ZWECK DES ZÄHLENS DRUCKEN SIE BITTE DIE ZÄHLLISTE 
ZUR INVENTURAUFNAHME, IM RAHMEN DES BUCHENS DER 

INVENTUR WIRD DANN ZWINGEND DIE INVENTURLISTE GEDRUCKT. 
BITTE BEIDE LISTEN ARCHIVIEREN. 


